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Mittwoch , den 17 . Dezember 1845 .
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jL 460,l6j Karlsruhe .

Kehr interessante Erscheinung .
Bel C » Macklot IN Karlsruhe hat so eben die Presse verlassen und ist in Baden bei D . R . Ma r ; Donau -

»schingen bei I . HinterSkirch ; Karlsruhe bei G . Braun , F Nöldeke ; Konstanz bei W . Meck ; Fceiburg A . Emmerling ,
Lippe und Komp, , Fr . Wagner ; Heidelberg bei I . GrooS , W . Hoffmeister , E . Mohr . K . Minier , F . Fabel ; Lahr bei I , H .
Geiger ; Mannheim bei I . BenSheimer , T . Löffler, Schwan und Götz ; Offenburg bei Fr . Braun ; Biliingen bei F . För¬
derer zu haben :

Eiferrlohr , LVr . Otto , vermuthliche Witterung vom Dezember 1845 bis
August 1846 . Berechnet im November 1845 . gr . 8 . 3te unveränderte Auf¬
lage . Geh . Preis 6 kr.

Zur Empfehlung dieses Schriflchens , Ergebniß einer mühevollen Uniersuchung , möge der wohlbegründeie Ruf dienen ,
den der Herr Verfasser im Fache der WiiierunqSkunde genieße . Es wird Vertrauen in zagende , furchtsame Gemüther
zurückführen, überhaupt jedem Leser eine angenehme Unterhaltung gewähren .

>« 680 .2j Karlsruhe .

Reisegelegenheit nach Landau und
von da zurück.

Die hiesige Kutscher-
gesellschast , weiche
seit Zähren zur Be¬
quemlichkeit und Zu¬
friedenheit des hiefi -

. gen und auswärtigen
Publikums diese

' Fahrten nachLanrau
? und zurück besorgt »,

_ wird auch diesen
Dinier solche gleichermaßen sortsetzen und dieselben Preis «
nd Abf- hrtSstundea beibehalten . nämlich :

von Karlsruhe , im Waldhorn und rotheu Hau - ,
Morgen - 10 Uhr,

von Kandel im Bären 12 Uhr Mittag - ,
Ankunft in Landau , 2 Uhr Mittag - ,
von Landau im Schaf , 8 Uhr Morgen « ,
von K - udel im Bären , 10 Uhr Morgen - ,
Ankunft jn Karlsruhe , 12 Uhr Mittag « .

Preis von Karlsruhe nach der Rheinbrücke 24 kr.
„ „ ,. „ Kandel 48 kr.
„ „ „ „ Landau 1 fl . 20 kr.

Die Kutschergesellschast .

^ 18685 .21 Karlsruhe .

Es ist eine Ladung ägyptischer Waizen
«»gekommen , , wie alle anderen Fruchtgattungen , als :
u je de rl L n d er und Fra n k en w ai z en , Kor » , Gerste ,
Erbsen , Bohnen u,n Linsen in Partien zu haben bei

Ernst Glock.
I« 662 .3j Narlsruke . (N^Sver -

tiseINent .) Tde xuns , äoxs , Korsos »Nil
salllllerv ok Ike Inte 3okn Ila > 8sqr .
ok » allen in, ^ de zeen kor snle »t

lör . 80 Stepbanienstrasse on Wellnesllav 17 . Oecewdor
1845 . kor kurtker particuinrs »pp,, . , g U, , 3gbn , Ne .

V̂ul»v »t tko »bovo nckllress betneen tde dvurs ok g
^rnll 5 .

Die Jagdgewehre , Jagd - und Vorstehhunde , dann die
Pferde und das Reitzeug des « erstorbenen Hrn . John Hay
Esqr ., werden aus freier Hand verkauft und können täglich
besichtigt werden zwischen S und 5 Uhr in Nr . 80 der
Steph - nienstraße . Hr . John Mc . Aulay daselbst wird die
nöthige Auskunft geben .

j8 606 .3j Karlsruhe .

Ankündigung.

Bon Montag , den IS . Dezember , fährt täglich ein
Omnibus zwischen Karlsruhe , Kanvel und Landau ,

Bon Karlsruhe im Zähringer Hof , 8 Uhr Morgen - ,
„ Kandel zur Post , 10 Uhr Morgen - ,

Ankunst : Landau, 12 Uhr Mittags ,
« on Landau im Schwanen ( Post ) . 2 Uhr Mittags ,

, , Kandel zur Post , 4 Uhr Mittags ,
Ankunft : Karlsruhe , 6 Uhr Abends .

Preis von Karlsruhe nach der Rheinbrücke 24 kr.
do . „ Kandel 48 kr.
do . , . Landau 1 st. 20 kr.

>8 628 . 21 Karlsruhe . ( Zu ver¬
kaufen . ) Ein sehr wohlerhaltener Fiüzel ist
wegen Mangel an Platz zu billigem Preis « zu
verkaufen. Nähere « in «er Musikalienhandlung

von Emil Giehne , Kan -Friedr . - Siraße Nr . 2 .

>8538 .31 Nr . 4957 . Meersburg . ( Schloßge¬
bäudeversteigerung ) Am

Donnersrag , den 29 . Januar 1846 ,
Vormittags 10 Uhr,

wird auf diesseitigem Geschäftszimmer das s. q , neue Schloß
in Meersburg dem Verkauf mittelst öffentlicher Steige¬
rung und zwar in zweifacher Weise auSgesetzt, nämlich zuerst:

Das Schloß sammt Schloßgaiten , und dann : Das
Schloß sammt Garten und einigen weiteren Grundstücken.

Das Schloßgebäude im odern Theile der Stadt auf einem
freien Platze gelegen , ist 230 Fuß lang , 80 Fuß breit , in
der Mitte des vorigen Jahrhunderts als Residenz des Fürst¬
bischofs in einem großartigen Style ganz solid erbaut , ent¬
hält in 3 Stockwerken 51 größere und kleinere Säle und
Zimmer , ein sehr geräumiges Stiegenhaus und eine - Kirche ;
ferner nebst mehreren kleinern , einen großen gewölbten Keller
mit 907 Ohm Faß . Im Giebel über dem Portale befindet
sich eine Uhr .

Die Zimmer des obern Stockes haben eingelegte Böven ,
kunstreiche Gobelintapeten , verschiedene Wandgemälde und
Spiegel . Die Aussicht vom Schloß und Schloßgarten be¬
herrscht den Bodensee in seiner größten Ausdehnung , sodann
die Alpenkette vom Berner Oberlande bis zum bayerischen
Hochgebirge .

Der Garten , längs der südwestlichen Fayade des Schloffes
hinziehend , mißt etwa « über einen halben Morgen , hat voll¬
kommen geschützte, zum Bau »on Südfrüchten sich eignende
Lage mit guter Gartenerde , und enthält außer drei schattigen
Laubgäugcn noch 62 tragbare Obstbäume .

Die obenerwähnten mit auszubietenden Grundstücke sind :
2 Morgen , 248 Ruthen Reben in der „ Vogthalde " ,
unmittelbar über der Stadt von vorzüglicher Lage und
mit durchgehend « veredeltem Rebsatze.
4 Morgen , 107 Ruthen Acker und Wiese im „ Mocken"
und 2 Morgen 378 Ruthen „ Thalwiese " , beide in der
Nähe der Stadt und mit vielen Bäumen besetzt .

Je nach besonderem Bedarf eines KaufliebhaberS können
noch weitere zum vormals fürstlichen Hofhalt gehörige Ge¬
bäude, wie z B . die vormalige Hosküche, Stallungen für
20 bis 30 Pferde nebst entsprechenden Remisen und Futter «
räumen , abgetreten werden .

Meersburg , den l . Dezember 1845 .
Großh . bad. Domänenverwaltung .

M e y r .
>8 670 1 ! Adelsheim .

Hofgutsverpachtung .
DienSiag , den 23 . Dezember 1845 ,

M .ttagS 2 Uhr,
wird im Gasthaus zum Lamm in Hergenstadt durch das
gruntherrl . von AdelSheim 'sche Rentamt , Sennselder Linie,
das s. g . Ziegiersche Hofgui auf 12 Jahre verpachtet ,

Dasselbe bestehet in einem nen erbauten zweistöckigen
Wohnhaus mit gewölbtem Keller , Stallungen und Scheuer ,
52 Morg . 1 Vrtl , 39 Ruth , 62 Fuß Stecker, 2 Morg , 2 Vrtl .
83 Ruthen 8 Fuß Wiesen , 3 Vrtl , 18 Ruthen 66 Fuß
Gartenland und ein Achtel d er Schäferei von der ganzen
Gemarkung . Der Pachi beginnt Mit dem 2 . Februar 1846
und erhält der neue Pächter 50 Bund Kornstroh , 300 Bund
Dinkelftroh , 100 Bund Haberstroh , einen Barn voll Wiesen-
veu und den vorhandenen Dung mit in Pacht ; ebenso die
Benützung de « s. g . Banernwalves woraus derselbe jährlich
3 — 4 Klafter Holz , nebst Neisach , Eicheln , Bucheln und Laub
bezieht.

Adel - Heim , den >0 . Dez mber 1845 .
Renlamimgnn .

S o r n .
>8 468 . 3j Bauschlott .

Gntsverpachtung .
Das auf den Gemarkungen von Göbrichen

und Jspringen , Oberamis Pforzheim , liegende
großheczogllche Hofgui Katharinenthal , bestehen« aus

357 Morgen Ackerland und
81 Morgen 3Bier >el39RnthenWiesenundGraSgärten ,

nebst de » erforderliche,I Wohn - und Ockonomiegedäuden und
dem Rechte , ans 6 angränzenden Gemarkungen 200 bis 250
Stück Schafe ireide » zu dürfen , wir »

Montag , den 29 , Dezember d, I .,
Vormittag « 10 Uhr,

auf dem Hofgui selbst , vom 25 , März 1846 anfangend , auf
die Dauer von l4 Jahren 'in Pacht gegeben .

Die Bedingungen können täglich auf dem diesseitigen
Bureau vernommen und da - Gut wird den Pachtliebhoberu
auf Verlangen vorgewiesen werden .

Hierbei wird ausdrücklich bemerkt , baß zur Pachtnahme
nur tüchtige, , solide Landwirthe zngelaffen weiden , und daß
auswärtige Pachtliebhaber sich sowohl hierüber , als über da«
erforderliche Vermögen mit gültigen Urkunden auszuweisen
haben .

Bauschlott , den 29 , November 1845 .
Großh . bad. Verwaltung .

Gries .
j866, .3j Rastatt .

Zwangsversteigerung .
Gemäß richterlicher Verfügungen vom

8 . Oktober d. I . , Nr . 43,834 , und 12.
November d . I ., Nr . 48 .336 ,

wird in Sachen
de« Handlungshauses W . Reinhard in Etraßburg , Kläger - ,

gk » «n
den hiesigen Bürger und Küfermeister Friedrich Gaß , Be¬
klagten ,

wegen Forderung ,
am

Donnerstag , den 8 . Januar 1846 ,
Nachmittag « vier Uhr,

im Gasthaus zum Ritter dahier
1) Eine zweistöckige steinerne Behausung ln der Stadt , der

Herrenstraße Nr . 95 , mit Durchfahrt , enthaltend
im untern Stocke :

eine Wirihsstube , zwei Zimmer , eine Küche ,
worunter ein großer gewölbter Keller sich be¬
findet ;

im obern Stocke :
vier Zimmer und eine Küche ;

2) ein zweistöckigter Anbau in Riegeln ,
im untern Stocke enthaltend ein und im obern zwei
Zimmer ;

3 ) eine einstöckig steinerne Küferwerkstätte mit Bierbrauerei
und Stallung ;

MM
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4) zwei Schweinflälle und Hofraithe , nebst 12 Ruthen
96 Fuß Garten , einers . di« städtische Schullehrer -Woh¬

nung , anders . Hofglasermeister Joseph Gaß , vornen
die Herrenftraße und hinten Aufstößer ,

im Wege des GenchlSzugriffs für ein Eigenthum öffentlich
»ersteigert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen
werden , daß der endgültige Zuschlag sogleich erfolgt , wenn
der Schätzungspreis oder darüber geboten wird .

Rastatt , den 11 . Dezember 1845 .
Bürgermeisteramt .

Di ülle r.
vckt. Burgard ,

Rathsschreiber .
( L5S7 . 3) Pforzheim .

Stipendien - Stistungs » Ve r
leihung.

1 . Januar 1846 dürfen aus den Geiger - , Rhor - und

Wölthwcinschen Stiftungen hiesiger Stadt 6 Jahres
Stipendien , jedes zu 106 fl . , an die dazu berechtigten Indi¬
viduen begeben werden . Die Bewerber haben bei ihren bei
der unterzeichneien Stelle einzureicheuden Gesuchen die Schul
entlassring , ein Sitlenzengniß , ein Zeugniß der Schulbehörde
über Fähigkeit , die Universität beziehen zu können , un » die
Jmmatrikuiirung auf solcher, nachzuweisen oder werzn sie sich
in dem evangelischen Prediger - Seminar , Schullehrer - Semi¬
nar , der Thierarzneischuie befinden , oder im Polytechnischen
Institut einem Fachstudium der Forstwissenschaft , der Baukunst
oder dem Jngenieurfach sich widmen , die Urkunde über den
Eintritt und Ausnahme vorzulegen .

Die Gesuche find längstens bis zum 24 . d . M . zu über
geben .

Pforzheim , den 8 . Dezember 1845 .
Gemeinderath .
Deimling .

sk6I3 .3j Nr . 1834 . Karlsruhe . ( Feuerstein e -
Verkauf . ) In Folge höherer Weisung sind diesseits unge¬
fähr 130,000 Stück neue Infanterie - und Kavallerie - Feuer¬
steine ( Ftinlensteine ) um den Preis von 3 Ü. 40 kr . Pr . tau¬
send Stück gegen Baarzahlung zu verkaufen , jedoch so , daß
kein geringeres Quantum als ein lausend Stück verabreicht
wird .

Karlsruhe , den S . Dezember 1845 .
Großh . dad . Zeughausdirektion .

Ködel ,
Major .

sL673 .3I Nr . 2316 . Bühl . ( F o » r r a g e l i e fe¬
rn n g .) Die Lieferung des Bedarfs an Hafer , Heu und
Stroh für die , während der nächsten Beschälzeit nach Schwarzach
kommenden Hengste wird man

Mittwoch , den 24 . Dezember d . I .,
Vormittags S Uhr ,

auf dem VerwaltungSbureau dahier an den Wenigstnehmenden
versteigern .

Bühl , den >3 . Dezember 1845 .
bad , Domäuenverwaltung .
S t e i n w a r z.

lL641 .3j Rastatt .

^ Eichen - nnd Buchen - Stamm
Holz -Verfleigerung .

Die Etadtgemeinde Nastair läßt an den unten genannten

Tagen in ihrem diesjährigen „ Niederwald - Schlag "

die nachbenannten Holzquantiiäten und Qualitäten mittelst

öffentlicher Versteigerung an die Meistbietenden » erwerthen
als

Montag , den 29 . ) Dezember d . I , jedesmal
Dienstag , den 30 . u , ! Morgens von 9 Uhr bis

Mittwoch , den 31 . ) Nachmittags um 3 Uhr :

450 Stämme Eichen - , Holländer - , Bau -, Nutz
namentlich auch Eisenbahn - Bau - Holz .

20 Stämme Buchen .

Gesichtsfarbe , gesund .
Augen , grau .
Haare , schwarz .
Nase , mittel .
Bart , schwarz .
Kinn , rund .
Sonstige Merkmale , keine .

Derselbe hat bei seiner Entweichung
1 Mantel ,
Holzkavpe ,
Aermeljacke und
blaue Hosen

mitgenommen .
Sinsheim , den 11 . Dezember 1845 .

Großh . dad . Bezirksamt Hoffentzsim .
Lang .

vckt. R i n k l e r .
l« 696 . 3j Nr . 32,492 . Stocka ch. ( Bekann

machung .) WenzeSlauS Dänz von Königheim , k, W
Oberamts Spaichmgen , wurde durch Urtheil großh . Ho
geiichis des Seekreises vom 22 . Oktober d . I .. Nr . 10,078 ,
« egen Verwundung zu 10 Tagen peinlichen Geiängniffes
verurtheilt mit Beisatz , daß er nach erstandener Strafe des
großh , bad . Landes z» verweisen sey. Heute ging die Straf
zeit zu Ende und wurde die Verweisung vollzogen . Wir
machen nunmehr Vorstehendes öffentlich bekannt .

Signalement .
Alter , 44 Jahre .
Größe , 5 ' 6
Statur , schlank , mager .
Haare , blond .
Stirne , bedeckt.
Augen , blau .
Nase , klein .
Mund , mittler .
Zähne , gut .

Stockach , de» 11 .

I .
und

II .
Die Zusammenkunft ist aus dem Platze selbst.
Rastatt , den 6 . Dezember 1845 .

Der Gemeinderath .
Müller .

vckt. Orth .

(L 666 .3 ) Karlsruhe . ( Bekanntmachung .)
Die Verwaltung der Schaffnerei uäid des SchulsondS Wein

heim wurde dem RevisionSgrhülfen Blenkner provisorisch

übertragen , was Hiemil zur öffentlichen Kenntniß gebracht
wird .

Karlsruhe , den 5 . Dezember 1845 .
Großherzogl . katholischer Oberkirchenrath .

Siegel .
v . Kleudgen .

)L 601 . 3j Nr . 22,198 : Karlsruhe . ( Bekannt¬

machung .) Durch Urtheil des großh . HofgerichtS deS

Mitielrhcinkreises vom 22 . September » . I ., welches , soweit

dagegen rekurrirt worden war , von dem großh . Ooerhoige -

richt mittelst llrtheils vom 2l . November d. I . bestäiigt wurde ,
ist erkannt worden :

„ David Kallenberger und Katharina Rath -

„ grber sehen des Meineides für schuldig zu erklären ,

„ und deßhalb Elfterer zu einer zwölimonailichea , Litz -

„ tere zu einer achtmonatlichen Zuchthausstrafe , jede »

„ vou Beiden zur feierlichen Entsetzung der Ehre und

„ deren öffentlicher Verkündigung , sowie zur Tragung
„ der Hälfte der betreffenden Unrersuchungskostc » , unter

„sammiverbindlicher Haltbarkeit für das Ganze und in

„ die Kosten seiner Slraserstehuug zu verurtheilcn , David

„ Kallenberger aber zugleich rer großh . badischen
„Lande zu » erweisen .

Dies wrro hiemit zum Vollzug des ergangenen Slrasur -

theils öffentlich verkündet .
Karlsruhe , den 5 . Dezember 1845 .

Großh . bad . Siaoiamt .
A . Lamey .

) L678 . 3j Sinsheim , ( Aufforderung und

Fahndung . ) Nathan Dobriner von Hoffenheim ,
Soldat bei dem Infanterieregiment Großherzog Nr . 1 , dessen
Signalement hier unten beigesetzr ist , hat sich unerlaubter

Weise aus der Garnison entfernt .
Derselbe wird aulgesorderl , sich

binnen 6 Wochen
bei Vermeidung der auf die Desertion gesetzten Strafe zu
fiftiren , und seines Austritts wegen sich zu verantworten .
Zugleich werden alle obrigkeitlichen Behörden ersucht , auf
den Entwichenen zu fahnden , ihn auf Betreten » rretiren
und anher auslieseru zu lassen .

Signalement .
Alter , 21 Jahr « 10 Monaten .
Größe , 5 ' 3" i " '.
Körperbau , schlank.

Dezrmber 1645 .
bad . Bezirksamt .
Weiß .

vckt. Klein .

sül 488 . 2j Fronkenthal .

Bekanntmachung
Nachdem die unter ' »: 15 . und 16 . September avhin

dahier abgehaliene Versteigerung der nachbezeichneten Aerarral -
Ländereien jenseits des friesenheimrr Ryeindurchstichs im
Banne vou Oppau die allerhöchste Genehmigung nicht er

alten hat , vielmehr die abermalige öffentlich^ Versteigerung
derselben im Ganzen verfügt wurde , so wird

Montag , den 29 . Dezember nächsthjn ,
Vormittage zehn Uhr ,

vor dem k, Landkomnuffariat im Theatersaale dahier zu dieser
abermaligen Versteigerung geschritten , wobei die .Dtstrikie

1) Trappengarten in 237 Tagwerk 30 Dezimalen Wiesen -
iand ,

2 ) Scheidhorst in 107 Tagwerk 96 Dezimalen Ackerland ,
3) Untere Hombusch in 156 Tagwerk 35 Dezimalen

Wiesenland bestehend , zusammen ausgebolen und zuge -
schiagen werden .

zum Amtsblatt Nr . VIII . von 1818 enthaltenen allgemeinen ,
so wie unter einigen vcsondern Bedingungen , welche rägUch
bei dem Unterzeichneten Rentamt erfragt werden können , wo¬
selbst auch der Plan und das LooSeintheilungsprotokoll zu
Jedermanns Einsicht offen liegen .

Frankenthal , in der Psalz , den 25 . Nov . 1845 .
König ! , daher . Rentamt .

Buchest .
)L 6l8 . 3j Lahr . ( Aufforderung . ) Arbogast

S päi h , Bürger und Wittwer in Oberschopsheim , hat heuie
den Entschluß vahier geäußert , sein Vermögen seinen , mit
Weiland Maria AnnaJörger erzeugten Krnderrs sür eigen
zu übergeben .

Der Sohn Gallus Späth , welcher im Jahre 1840
ohne StaatSerlaubniß nach Amerika ausgewandert ist , und
seither keine Nachricht vou sich gegeben hat , wird aus Ver¬
langen des Vaters anmtt autgesocrert ,

binnen vier Monaten von heute an
dahier zu erscheinen , der Vermögensübergabe anzuwohnen
und sein Betreffuiß in Empfang zu nehmen , andernfalls
Gallus Späth werde so angesehen werden , als wäre er jetzt
nicht mehr am Leben gewesen .

Lahr , den 6 . Dezember 1835 .
Großh . bad . AmtSrevisorat . -

B l » t e r .
vckt. Rößler .

)k 655 .3j Nr . 6554 . S t e t t e n a . k. M . ( Aus
foroerung und Bekanntmachung .) Der ledig «
Joachim Hohl von Werrenwaag soll dahier wegen einer

augeschuldigten Unterschlagung einvernommen werden ; dessen
gegenwärtiger Aufenthaltsort ist jedoch zur Zeit unvekannti

Derselbe wird nun ausgrfordert , sich
binnen 4 Wochen

dahier zu stellen , oder s«,nen Aufenthaltsort anher anzuzeigen .
Zugleich werden sämmtliche Behörden ersucht , den Joachim

Hoyl >m Belrelungsfalle mittelst Laufpasses hieher weifen ,
uuo uns hievon Nachricht zugeheu zu lassen .

Stetten a . k. M, , den 26 , November 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Heuberger .
vckt . Marquart ,

A . j .

)L664 .3j Nr . 27,009 . Bucken . ( Schulden -
L i q u i b a > l o n .) Die ledigen Gebrüder Lob und Jakob
Hirich Hecht von Hainstadt beabsichtigen nach Amerika aus «

zuwanbern , und haben wir deshalb Lagsahrt zur Richtig¬
stellung der Forderungen an sie auf

Mittwoch , den 31 . dieses MoyatS ,
anberaumt . All « Diejenige » , weiche etwa Forderungen an
dies« Gebrüder zu machen haben , werden daher aufgesorderk ,
diese in der anberaumten Tagfahrt anzumelben , widrigenfalls
man ihnen später zu ihrer Befriedigung nicht mehr verhelfen
kann .

Buchen , den 10 , Dezember 1845 .
Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .

Felleisen .
vckt . Wittemann .

)LS11 .3j Nr . 16,661 . Neustadt . ( Schulven -

Liquidation .) Gegen Andreas Wehrte von Schönen¬
dach hat man unier ' m 30 . Oktober ». I . die Gant eröffnet ,
und zum Schuldenrichtigstellungs - und VorzugSverfahreu auf

Montag , den 19 . Januar 1846 ,
Tagfahrt angeordnet .

! Bs werden nun all « Diejenigen , welche , au « wa «
immer für einem Grunde , Ansprüche an die G - Ntmaffe machen
wollen , aufgefordert , solche in der angesetzten T - gf - hrt , bei
Vermeidung » es Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an¬
zumelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter¬
pfandsrechte zu bezeichnen , die geltend gemacht werden wollen ,
mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬
tretung des Beweises mir andern Beweismitteln .

Zugleich wird aagezeigr , daß nach Umständen in derTag -
fahrt ein Massepfleger und Gläubigerausschuß ernannt , auch
Borg - und Nachlaßvergleiche versucht werden sollen , mit
dem Beisatze , daß in Bezug auf Borgvergleiche und Ernen¬
nung des MaffepstegerS und Gläubigerausschuffe « die Nicht¬
erscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretrnd
angesehen werden .

Neustadt , den 11 . Novbr . 1845 .
Großh . bad . f . f . Bezirksamt .

Fischer .
) 8 695 .2 ) Nr . 22,126 . O b e r k i r ch, ( Schulden ,

Liquidation .) Gegen Schneidermeister Mathias Halter
von Lauiendach ist Ganl erkannt , und Tagfahrt zum Richtig¬
stellung « - und Vorzugsverfahren auf

Mittwoch , den 14 , Januar 1846 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger AmtSkanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an die
Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung de« Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und zu¬
gleich die etwaigen Vorzugs - oder UnterpfandSrechre , welche
sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar
mit gleichzeitiger Vorlegung der BeweiSurkunden oder Antre¬
tung des Beweises mit ander » Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrl ein Maffepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver »
gleiche versucht , und sotten in Bezug auf Borgvergleiche und
Ernennung des MaffepstegerS und GläubigerauSschuffeS die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend angesehen werden .

Obeikirch , den 1 , Dezember 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Thiergärtner ,
D . V .

) IÜ 588 .3 ) Nr . 3869 . Bühl . ( Erbvorladung, )
Die drei Geschwister des unterm 10 . November >845 ledig
verstorbenen Arbogast Manroth aus Unzhnrst , als : Jonas ,
Bernhard uns Katharina Maurath , welche vor mehreren
Jahren nach Amerika auswanderlen , und schon geraume Zeit
keine Nachricht mrhc von sich gegeben haben , find zur Erb¬
schaf! ihres odengedachten Brüters berufen , und werden hie ,
mit ausgesorderl , sich enlweder persönlich oder durch Bevoll -
mächligte

binnen drei Monaten
r Empfangnahme ihres GrbtheilS » m so gewisser dahier

zu inrlden , als solches sonsten Denjenigen zugetheilt würde ,
denen es zukäme , wenn die Vorgelatenen zur Zeit des Erb¬
anfalls nicht mehr am Leben gewesen wären .

Bühl , den 7 . Dezember 1845 .
Großh . bad . AmtSrevisorat .

Rheinboldt .
vue . Seid . Zlmmermann ,

Not .-Verweser .
jL 636 . 3) Nr . 1687 . Durlach . ( Erbvorla -

ung . ) Dem Christian Künzler , Bürgerund Schneider
von Singen , sowie dessen Bruder . Georg Adam Künzler ,
verhelratvetem Bürger von da , welche noch Amerika ausge -
wandert find , und seil Juli 1843 keine Nachricht über ihre
Aufenthaltsorte gegeben haben , ist auf Ableben ihrer Mutter
der Jakob Künzler Wiesenmeisters Ehefrau , Magdalenas
gebornen Roser aus Singen , und zwar Jedem ein Erbtheil
von ungefähr >87 st . 40 kr . angefallen .

Dteselden oder ihre eiwaigeu Rechtsnachfolger werden
hiermit aufgefordert , von heute an

binnen 3 Monaten
entweder in Person oder durch einen gehörig Bevollmächtig¬
ten zur Empfangnahme dieser Erbschaft sich um so gewisser
zu melden , widrigenfalls die Erbschaft lediglich Denjenige ,
zuge,heilt werden wird , denen ste zukäme , wenn ste zur Zeit
des Eoban,alls gar nicht mehr am Leben gewesen wären .

Durlach , den 8 . Dezember 1845 .
Großh . dad . AmtSrevisorat .

E c c a r d.
vckt . Rheinländer ,

Notar .
(8 615 3) Lahr . ( Erbporladung . ) Die ledige

und großjährige Ursula LSgler von Oberschopfheim , Tochter
des Andrea « Lögier und der im September 1845 »erstorbe¬
nen Regina Kreis inger , ist als Erbe an der Verlassen «
schafc ihrer Mutter berufen ; indem ste aber seit ihrer Aus¬
wanderung nach Amerika keine Nachricht von sich gegeben
Hai , wir » Ursula Lögler aufgefordert ,

innerhalb 4 Monaten » ckato
zur Empfangnahme ihres VermögenSaniheil « dahier zu er -
icheinen , andernfalls dieselbe werde so angesehen werden , al «
wenn sie am Tage des Avsterbens ihrer Mutter nicht mehr
am Leben gewesen wäre .

Lahr , den 6 . Dezember 1845 .
Broßy . bad . AmtSrevisorat .

B l a t e r .
vckt. Rößler .

)L 632 .3 ) Nr . 35,679 . Offenburg . ( Mund -
todierklärung . ) Der Bürger und Bauer Philipp
Stark von Zunsweier wurde durch diesseitiges Erkenntniß
vom 30 . Juni l . I ., Nr . 19,222 , wegen verschwend « ,ische»
Lebenswandels im eisten Grade für mandtodt erklärt und ihm
der dortige Bürger Ludwig Schill ! als RechlSbeistand aus¬
gestellt und veipfltchtet .

Offenburg , den 2 . Dezember 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

Braunstein .
vät . Schubert .

F r u ch t p r e i s

Dur lach . 13 . Dezrmber . Auf dem heutigen Frucht -

markl wurden erngeführt 8 76 Mltr ., ausgestellt waren 72Mltr „

zusammen 948 Mltr . ; davon find - " kaust worden 948Mltr .

Aufgestellt bliebeu Mltr . D " Durchschnittspreis betrug :

vom Weizen 16 st . 6 kr. ; Kernen 16 fl. 14 kr.,
vom allen Kernen — st' "I

" vom Korn — st . — kr^

gemischte Frucht fl - kr -, von der Gerste 9 fl. 43 kr. ;
vom Welschkorn 10 fl - ^ 0 kr. , vom Hafer 4 fl . 57 kr. per

Malter ; vom Sester Erbsen — fl . — kr . ; vom Sester Bohne »

S . — kr.

Druck und Verlas vou E. Wacklot , Waldkraß« Rr. 10.


	[Seite]
	[Seite]

